
 

Protokoll der Nutzgartengruppensitzung vom 25.9.2018 

 

Anwesend:  Bernadette T. Melissa K. Willi K. Pascale B. Blondine L.Marie S. 

Leitung : Theo L. 

Protokoll: Margret P.  

 

Rückmeldung Protokoll vom 28.8.2018 

Bernadette fragt nach: Ausschluss aus der Gartengruppe oder dem Verein? Nach verschiedenen 

Diskussionen wird der Abschnitt aus dem letzten Protokoll hier noch einmal angeführt. 

Probleme mit dem Erntesystem 

Einzelne Mitglieder halten sich weiterhin nicht an das vereinbarte System: Fahnen werden nicht 

gesteckt, wenn Früchte oder Gemüse reif sind, es wird zu viel pro Person geerntet so dass für 

andere kaum noch etwas übrigbleibt, Freunde/Verwandte ernten im Namen von Mitgliedern, etc.  

Es werden verschiedene Lösungsmöglichkeiten diskutiert, aber die Anwesenden möchten eigentlich 

das bestehende System beibehalten, da es dem Geist des Quartiergartens am besten entspricht. 

Man möchte aber auch nicht einfach akzeptieren, dass sich einzelne Mitglieder nicht daranhalten.  

Alle Anwesenden einigen sich darauf, dass Mitglieder konsequent darauf hingewiesen werden 

sollen, wenn sie keine Fahnen stecken oder zu viel ernten. Zusätzlich soll Manuela via E-Mail oder 

Telefon informiert werden. Manuela wird diese Personen dann ebenfalls ansprechen. Damit es zu 

keinen Missverständnissen kommt ist zudem wichtig, dass überall im Gemeinschaftsgarten das 

gleiche System gelten muss.  

Alle Anwesenden sind einverstanden, dass diese Personen vom Verein ausgeschlossen werden 

müssen, wenn sie sich nicht an das System halten wollen.  

 

  1. Namensnennung im Protokoll 
Vorschlag Manuela: Ab sofort werden Namen im Protokoll nur noch als Vorname und erster 

Buchstabe Nachname erwähnt. 

 

  2.  Nachtragskredit Rhabarbern    

Claudia beantragt bei der Nutzgartengruppe Fr. 72..- für weitere 3 Rhabarberstöcke. Wird 

einstimmig angenommen.  

  

  3.  Neue Sense für grössere Leute 

Hans hat eine neue Sense  für grössere Leute gekauft. Sie ist im Blockhaus deponiert.     

 

 



 

  4.  Winterabraum: 

Wer nichts über den Winter ansät, sollte bitte Gründüngung ansäen. Der Boden ist dann im Frühling 

viel besser zu bearbeiten.                                                                                                                

Bitte: Stecken, Schnüre, Pfähle und Schneckenkrägen versorgen.                                                

Abraum häckseln und auf den Kompost geben.    

  5. Abfallentsorgung: 

Willi bittet darum zu beachten, dass im Gartenhaus Extra Behälter stehen für  Pet, Metall und Glas. 

Die Mitglieder sollen den Abfall selber sortieren.    

  6. Oeffnungszeiten des Gartens. 

Es wird diskutiert ob im Winter die Oeffnungszeiten des Gartens angepasst werden sollen. zB 

Abends um 17 oder 18 Uhr schliessen.  

  6. Brennholz und Ersatzstiel: Kosten von Fr.40.- an Willi K.  werden von der Gartengruppe bezahlt. 

Milica : Grossartige Kürbisernte! Im Ganzen sind  gepflegt und gewässert von Milica 35 Kürbisse 

gewachsen, ca 400 kg. Wir werden der Kirche Felix und Regula von unserer Ernte etwas 

rüberbringen. ( Wir können ja in kalten Zeiten das Kaffee für Sitzungen benützen. ) Es werden 

weitere Kürbisse im Keller von einer Nachbarin von Theo aufbewahrt, damit an der 

Generalversammlung noch Kürbis an die Mitglieder verteilt werden kann.   

Bernadette: Fragt ob man den Abraum im Herbst nicht als Gemeinschafts- Aktion machen könnte. 

Wäre eine gute Idee. Weiter möchte sie wissen, welche Experimentierbeete besetzt sind und 

welche frei.  Manuela wird angefragt, ob das nicht im Protokoll erwähnt werden könnte. Es werden 

immer wieder Samen gekauft, die nicht Bio sind. Es ist nötig, sich an den Samenkauf-Aktionen bei 

Sativa und Zollinger im Frühling und Herbst zu beteiligen. Cargo-Tram : nächste Woche am 3. 

Oktober . Bernadette möchte im und um das Gartenhaus auf-und wegräumen. 

Bitte: Nach der Sitzung das Aufräumen nicht immer den gleichen Leuten überlassen. Jeder soll 

mithelfen! 

Thema: Beeren und Früchte: 

Theo hat im jetzigen Zucchettifeld bereits 2 Erdbeerbeete,( Linien ), 1 Beerenstaudenfeld und 3 

Weglein ausgesteckt.  

Projekt Idee: eine Beeren und Früchtegruppe gründen für alle Beeren, Holunder, Zwetschgen, 

Neuheiten wie Cassis, Andenbeeren, Ananaskirschen. Es braucht Ansprechpersonen und Leute für 

den Unterhalt, Jäten usw.  Interessierte und Leute die mithelfen möchten sollen sich bitte bei 

Manuela melden: manuelasteiner@hotmail.com 

                                                                                                              29.9.2018         Margret P. 
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